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PRESSEINFORMATION 
 

  

  

 

Potsdam, 1. Oktober 2026 

 

Nadine Graßmel 

 

Ein gutes Leben im Alter braucht Sicherheit, Teilhabe und 

verlässliche Pflege 
 

Anlässlich des Internationalen Tages der älteren Menschen am 1. Oktober 

erklärt Nadine Graßmel, seniorenpolitische Sprecherin der SPD-Fraktion im 

Landtag Brandenburg: 

 

„Die Herausforderungen des Alters beginnen nicht erst mit dem Renteneintritt.  

Altersarmut ist häufig nicht auf den ersten Blick sichtbar. Viele ältere Menschen 

leben mit sehr wenig Geld, sprechen darüber aber nicht. Die Inanspruchnahme 

von Grundsicherung im Alter ist für manche mit Scham verbunden. Gleichzeitig 

können Unkenntnis über bestehende Ansprüche und komplizierte 

Antragsverfahren dazu führen, dass Menschen Leistungen nicht in Anspruch 

nehmen, auf die sie Anspruch haben. Niedrigschwellige Beratung und 

Unterstützung müssen deshalb dort stattfinden, wo ältere Menschen ihren 

Alltag verbringen.“  

  

Familienzentren und Mehrgenerationenhäuser können dabei wichtige 

Anlaufstellen sein. Sie bieten Begegnung, Beratung und Unterstützung und 

können dazu beitragen, soziale Isolation zu verhindern. Gerade im ländlichen 

Raum braucht es jedoch verlässliche Strukturen. Lange Wege, eingeschränkte 

Mobilität und fehlende Angebote können dazu führen, dass ältere Menschen 

von gesellschaftlicher Teilhabe ausgeschlossen werden. 

  

Mit Blick auf das große Engagement vieler Seniorinnen und Senioren sagt 

Graßmel: „Aktiv im Alter zu sein, bedeutet für viele Menschen, Verantwortung 

zu übernehmen, Wissen weiterzugeben und für andere da zu sein. Dieses 

Engagement verdient Anerkennung und gute Rahmenbedingungen. Wir sollten 

deshalb nicht nur darüber sprechen, was ältere Menschen an Unterstützung 
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brauchen, sondern auch darüber, was sie für unsere Gesellschaft leisten und wie 

wir ihre Teilhabe stärken können.“ 

  

Dabei muss Teilhabe für alle möglich sein. Das gilt auch für Menschen mit 

Behinderungen, die älter werden. Menschen, die über viele Jahre in Werkstätten 

für Menschen mit Behinderungen gearbeitet haben, erreichen zunehmend das 

Rentenalter. Auch für sie braucht es passende Angebote und Übergänge sowie 

Möglichkeiten, Selbstbestimmung und gesellschaftliche Teilhabe im Alter zu 

erhalten. Auch die Debatte über die Aktivrente muss die unterschiedlichen 

Lebenssituationen älterer Menschen berücksichtigen. 

  

Gute Pflege darf nicht vom Wohnort oder vom Einkommen abhängen. 

Pflegebedürftige Menschen, ihre Angehörigen und die Beschäftigten in der 

Pflege brauchen verlässliche Strukturen und Unterstützung vor Ort. Der Pakt für 

Pflege ist dabei ein wichtiger Baustein, um insbesondere im ländlichen Raum 

tragfähige Angebote zu sichern und weiterzuentwickeln. 

 

„Die Gesellschaft der Zukunft muss sich daran messen lassen, wie sie mit dem 

Alter umgeht. Wir brauchen gute, bezahlte Arbeit, damit Menschen eine gute 

Rente aufbauen können. Wir müssen Altersarmut wirksam bekämpfen und 

dafür sorgen, dass niemand aus Scham oder wegen komplizierter Verfahren auf 

notwendige Unterstützung verzichtet. Gleichzeitig müssen wir die vielen 

Möglichkeiten für Engagement und Teilhabe im Alter stärken und eine 

verlässliche Pflege sicherstellen. So schaffen wir die Voraussetzungen dafür, 

dass Menschen auch im Alter aktiv, selbstbestimmt und mittendrin in unserer 

Gesellschaft leben können“, sagt Nadine Graßmel abschließend. 


